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Bau	unserer	Küche	

Nachdem	wir	im	März	2017	begonnen	hatten,	unsere	neue	Küche	zu	errichten,	
wurde	 diese	 im	 Oktober	 schließlich	 fertiggestellt.	 Sie	 weist	 internationalen	
Standard	auf,	weshalb	es	auch	relativ	lange	dauerte,	sie	zu	finanzieren	und	zu	
bauen.	 Sie	 ist	 mit	 energiesparenden	 Herden,	 einem	 Dunstabzug	 einer	
Backröhre	 und	 Umkleideräumen	 und	 Toiletten	 für	 Frauen	 und	 Männer	
ausgestattet.	 Sie	 sollte	 Ende	 Oktober	 anlässlich	 des	 Besuchs	 unserer	
Sponsoren	offiziell	eingeweiht	werden.	

Ein	10	000	Liter	Tank	wurde	der	Küche	angegliedert,	um	Regenwasser	
sammeln	zu	können.	Dieser	Tank	ist	ein	Geschenk	von	Renate	und	Kay	
Angermann.	Sie	sind	Paten	in	unserem	Projekt	für	Kinder.	Wir	sind	sehr	
dankbar	für	diese	Zuwendung.	

Die	fertiggestellte	moderne	Küche	



Wir	bedanken	uns	bei	allen	Personen	und	Einrichtungen	auf	dieser	Gründungstafel,	die	
dieses	Gebäude	ermöglicht	haben.	Gott	segne	sie.	

	



Besucher	

Glückliche	Besucher	vor	der	Abreise	nach	Nairobi	

Jedes	 Jahr	 im	 Oktober,	 um	 genau	 zu	 sein	 am	 letzten	 Freitag	 im	 Oktober,	
empfangen	 wir	 unsere	 Paten	 und	 Sponsoren	 aus	 verschiedenen	 Ländern	
Europas.	

In	diesem	Jahr	begrüßten	wir	die	größte	Gruppe	seit	Beginn	unseres	Projekts	
Leben	 und	 Lernen	 in	 Kenia	 International	 (LLK	 selbst	 ist	 16	 Jahre	 alt).	 Sie	
besuchten		uns,	um	unseren	10.	Jahrestag	mit	uns	zu	feiern.	Sie	kamen	am	27.	
Oktober	an	und	reisten	am	5.	November	wieder	ab.	

	

Während	 ihres	 Aufenthalts	 gingen	 sie	 den	 verschiedensten	 Aktivitäten	 nach.	
Sie	 sangen	und	 spielten	mit	den	Kindern,	bauten	einen	Spielplatz,	besuchten	
einige	 Familien,	 erkundeten	 mit	 den	 Kindern	 den	 Nakuru	 Nationalpark	 und	
vieles	mehr.		



Hier	sind	einige	Aktivitäten	während	ihres	Aufenthalts	:	

• Bau	eines	Spielplatzes	

Mit	dem	Bau	des	Spielplatzes	begann	man	zwei	Tage	nach	der	Ankunft	der	
Besucher.	Das	gesamte	Baumaterial	wurde	von	einem	der	Gäste	(	Kay	
Angermann	)	gespendet.		Er	brachte	sich	mit	mehr	als	1	000	Euro	für	das	
Material	und	mit	jeder	Menge	durchdachter	Vorbereitung	und	Arbeit	ein.	Die	
Besucher	wurden	von	einigen	Vätern	und	unseren	Jugendlichen	unterstützt,	
sodass	die	Arbeiten	nach	vier	Tagen	abgeschlossen	werden	konnten.	

	

	

	

Eltern	und	Besucher	bei	der	Arbeit	am	Spielplatz	



Der	fertiggestellte	Spielplatz	

	

	



Die	Kinder	umringen	Mama	Brique	

	

• Offizielle	Einweihung	der	Schulküche	und	des	fünften	Klassenzimmers	

Während	des	Besuchs	unserer	Sponsoren	wurden	die	fertiggestellte	Küche		und	
das	fünfte	Klassenzimmer	offiziell	eingeweiht.	Die	Küche	wurde	von	den	
Personen	auf	der	oben	abgebildeten	Gründungstafel	finanziert.	Das	fünfte	
Klassenzimmer	stifteten	die	Andres	GmbH	–	Klaus,	Tanja	und	Loredana	
Grünling,	sowie	Gerhard	W.		und	Brigitte	Süß	von	der	Andre´	Medien	AG	in	
Deutschland.	Sie	stellten	uns	enorme	Geldmittel	zur	Verfügung,	sodass	wir	
dieses	Klassenzimmer	in	zwei	Monaten	fertigstellen	konnten.	Sowohl	die	
Küche	als	auch	das	Klassenzimmer	wurden	offiziell	am	4.	November	
eingeweiht.	



Offizielle	Einweihung	des	fünften	Klassenzimmers	durch	Loredana	Grünling	(leicht	
verdeckt)	



		
Offizielle	Einweihung	der	Küche	durch	Brique	Zeiner	(Vorsitzende	von	Leben	und	Lernen	in	
Kenia)	

	



Architekt	Zebedy	O´wakwabi	führt	Besucher	durch	die	Küche.	

	

• Große	Feierlichkeiten	

Unsere	alljährliche	Feier	hielten	wir	am	4.	November	ab.	Diese	Veranstaltung	
findet	 in	 jedem	Jahr	am	ersten	Samstag	 im	November	 statt.	Wir	 laden	Gäste	
aus	 der	Umgebung	 von	Nakuru	 und	 die	 Eltern	 ein.	 In	 diesem	 Jahr	 luden	wir	
Herrn	 Bishar	 Ali,	 Filialleiter	 von	 Barclays-Nakuru,	 den	 Gebietsleiter,	 den	
Projektbegleiter,	 den	 Architekten	 und	 andere	 Personen	 ein.	 Auch	 die	 Eltern	
und	die	Kinder	schlossen	sich	den	Besuchern	aus	Deutschland	und	Holland	an.	
Die	Veranstaltung	wurde	von	einigen	Fernsehsendern	vor	Ort	übertragen.	

Im	Rahmen	dieser	Veranstaltung	übernahmen	wir	auch	offiziell	unsere	neue	
Schulküche	und	das	fünfte	Klassenzimmer.	Die	Kinder	unserer	zukünftigen	
ersten	Klasse	wurden	aufgenommen	und	ihre	Eltern	zeigten	sich		sehr	dankbar.	
Sie	tun	das	auf	einfache	Art	und	Weise.	Sie	kaufen	kleine	Geschenke	für	unsere	
Paten,	um	damit	ihre	Wertschätzung	für	deren	Besuch	und	für	die	
Unterstützung	ihrer	Kinder	auszudrücken.	Gemeinsames	Singen	und	Tanzen	
für	ihre	Besucherzeigen	das	sehr	deutlich.	



	
Die	Gäste	nahmen	Platz	für	die	große	Feier.	

					
Zeit	für	die	Übergabe	der	Geschenke	an	die	Besucher	als	Zeichen	der	Wertschätzung.	



	
Die	einzuschulenden	Kinder	beim	Gruppenfoto	mit	den	Besuchern.	

	



																																				
Brique	übergibt	einem	Erstklässler	seine	Urkunde.	



Besonders	erfolgreiche	Schüler	mit	ihren	Geschenken	von	den	Besuchern.	



				
Mama	Brique	hält	während	der	Veranstaltung	eine	Rede.	

	



Die	Besucher	brachten	eine	Menge	Geschenke	für	die	Kinder	unseres	Projektes	mit	

	

• Besuche	bei	den	Familien	

Die	 meisten	 Besucher	 sind	 Paten.	 Sie	 kamen	 zu	 uns	 zu	 Besuch,	 um	 unsere	
Arbeit	 vor	 Ort	 kennenzulernen	 und	 darüber	 hinaus	 die	 Familien	 ihrer	
Patenkinder	zu	besuchen.	

Einige	dieser	Paten	haben	die	Familien	ihrer	Patenkinder	dabei	unterstützt,	
sich	eine	Beschäftigung	zu	suchen	um	Geld	zu	verdienen.	Sie	wollen	damit	Hilfe	
zur	Selbsthile	leisten.	Die	meisten	Besucher	waren	über	die	Erfolge	der	
Familien	sehr	erfreut.	Ein	Teil	von	ihnen	kann	den	Lebensunterhalt	nun	selbst	
bestreiten.	



Das	Foto	oben	zeigt	Caroline	und	Thorsten	Kramer	beim	Besuch	der	Patenkinder.			



Renate	Oberdiek	besucht	eine	Mutter,	der	sie	einen	Mikrokredit	ermöglicht	hat.	

	

• Schuhe	die	mitwachsen	

Viele	werden	sich	 fragen,	wie	Schuhe	mit	den	Füßen	mitwachsen	können.	Es	
sind	dies	verstellbare	Schuhe,	die	ein	Besucher	für	die	Kinder	unseres	Projekts	
mitgebracht	hat.	Es	 ist	noch	ein	Pilotprojekt,	aber	sowohl	 ich	als	Projektleiter	
als	auch	die	Kinder	mochten	sie	sofort.	

Sie	werden	dem	Wachstum	der	Füße	angepasst.	Sie	eignen	sich	sehr	gut	für	
den	afrikanischen	Alltag	und	können	auch	in	der	Schule	getragen	werden.	Sie	
werden	einen	Beitrag	zur	Sauberkeit	unserer	Klassenzimmer	leisten	und	sind	
auch	sehr	haltbar.		

Zunächst	erhielten	wir	nur	zehn	Paar	dieser	Schuhe.	Wir	sind	nun	auf	der	
Suche	nach	wohlwollenden	Spendern,	da	wir	für	alle	Kinder	mehr	als	250	Paar	
brauchen.	



Die	Schuhe	die	mitwachsen	–	hergestellt	von	einer	nicht	auf	Gewinn	ausgerichteten	Firma	
in	den	USA	–	sie	werden	jetzt	auch	in	Afrika	in	Zusammenarbeit	mit	einem	Warenhaus	in	
Nairobi	produziert.	

	

Im	Namen	unserer	Kinder,	Eltern,	LLK	Mitarbeiter	und	auch	in	meinem	
Namen	möchte	ich	mich	bei	allen	Besuchern	aus	Deutschland	und	Holland	
bedanken,	die	zur	Feier	des	10.	Jahrestags	seit	Bestehen	von	Leben	und	
Lernen	in	Kenia	International	zu	uns	gekommen	sind.	Ich	möchte	mich	auch	
bei	den	Geldgebern	und	Paten	bedanken,	die	für	den	Bau	der	Küche	und	des	
Klassenzimmers	gespendet	haben.	Gott	segne	sie	alle.	

	

Erstellt	von	Kenneth	Branda	–	Projektleiter	

Genehmigt	von	Brique	Zeiner	–	LLK	Vorsitzende	


